
 

  

 

Am 20. Oktober 

ist Kirchenvorstandswahl! 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Stimm für Glücksmomente!“ – „Stimm für offene Ohren!“ –         

„Stimm für Dynamik!“ – „Stimm für heilige Momente!“  

Stimm(t)! - das alles kann man in unseren vier Kirchengemeinden erle-

ben und erfahren, besonders, wenn wir gut zusammenarbeiten. 

Zwölf solche „Stimm für…“ -Sätze hat man sich zur Werbung für diese 

Kirchenvorstandswahl 2024 ausgedacht. Und sie alle lohnen, dass gera-

de Sie sich in Ihrer Kirchengemeinde engagieren. 

Aber einer der zwölf Sätze ist mir für diese Wahl ganz wesentlich. Sie 

sehen ihn auf dem Titelbild: „Stimm für Teamwork!“.  

Ohne Teamwork haben unsere Kirchengemeinden kein Leben und keine 

Zukunft. Wir brauchen unbedingt viele Frauen und Männer, die sich in 

ihrer Kirchengemeinde einbringen und einsetzen. Denn sonst werden 

wir die Kirche nicht "im Dorf lassen" können. Ohne Menschen stirbt die 

Kirchengemeinde - und damit ein wichtiger Teil einer Dorfkultur und 

des gemeinsamen Lebens.  

Dabei hat gerade das Feuerwehrfest in Möttingen mir eindrucksvoll ge-

zeigt, wie gut es ist, wenn Kirche, Ortsgemeinschaft und Vereine zusam-

men arbeiten - und zusammen feiern können. Und für die Kirchenreno-

vierung in Grosselfingen werden wir viele Unterstützer brauchen. 

Ich bin sehr froh und dankbar, dass wir für alle Kirchengemeinden genü-

gend Kandidierende für unsere vier Kirchenvorstände gewinnen konn-

ten, auch wenn es zum Teil knapp war. In sechs Jahren wird ein Genera-

tionenwechsel dringend nötig sein. Damit das Teamwork weiter gehen 

kann. 

Die Vorbereitung der Wahl gibt mir Hoffnung, dass unsere Gemeinden 

in den kommenden sechs Jahren bei allen Veränderungen weiter voran-

gehen können. Dass sie Orte sind, an denen Menschen einander und 

Gott begegnen. Bei Freude und Leid, Fest und Musik, Besinnung und 

Beten. Einfach Orte zum Leben - und zum Glauben. 

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer und uns gemeinsam ei-

nen guten Start im Herbst.  

Seien Sie Gott befohlen, Ihr Pfarrer Andreas Funk 
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Ein dickes Heft bekommen Sie diesmal ins Haus geliefert 

In unseren vier Gemeinden ist einfach viel Schönes und Wichtiges 

geschehen und bereits wieder für den Herbst geplant. 

Als Gemeinden erwartet uns am 20. Oktober ein wichtiges Ereignis. 
Für sechs Jahre werden wieder die Kirchenvorstände gewählt.  

 

Wir haben uns entschieden, noch einmal für jede Gemeinde einen eigenen 
KV mit vier oder sechs Personen zu wählen und zu berufen. Und es haben 
sich genügend Frauen und Männer dazu bereit erklärt, Verantwortung zu 
übernehmen. Dafür sind wir sehr dankbar. Wir stellen alle Kandidierenden 
in diesem Heft vor (S. 14-20). 

Im Folgenden die wichtigsten Informationen zur Wahl: 

Mit der Briefwahl können Sie ganz einfach von zu Hause ihre Stimme abge-
ben.  

Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind 
und seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören.      
Konfirmierte Jugendliche dürfen bereits ab 14 Jahren wählen. 

Neben der Briefwahl können Sie auch an der Urne wählen. Die Wahllokale 
Ihrer Kirchengemeinde sind am Wahlsonntag von 9.30 bis 15 Uhr geöffnet. 
Sie befinden sich in den Gemeindehäusern, bzw. im Bürgerzentrum. 

Alle Unterlagen einschließlich Stimmzettel versendet bis Ende September 
ein Dienstleister im Auftrag der Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern 
direkt an die Wahlberechtigten. Sollten Sie bis 1. Oktober keine Wahlunter-
lagen bekommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre Kirche und damit auch für die Werte, 
die durch Angebote und Projekte der Evangelischen Kirche in Bayern das 
Leben von vielen Menschen positiv prägen. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfürkirche.de  

http://www.stimmfürkirche.de/
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Andy Lang – keltische Harfe & Songpoesie  

„Dein Licht möge leuchten“ –                                                     

ein Konzert für die dunkle Jahreszeit zu Allerheiligen 

Am 1. November - 19.30 Uhr - St. Michael Löpsingen 

Andy Lang ist Theologe und Musiker aus Oberfranken und seit über               

30 Jahren erfolgreich mit seiner Musik unterwegs. Viele hat er schon mit sei-

ner  tiefen Stimme und seiner Botschaft verzaubert. 

Am 1. Januar 2025 startet das neue Dekanat "Donau-Ries" 

Mit einem Festgottesdienst mit dem Landesbischof Christian Kopp beginnt 

das neue Dekanat Donau-Ries am 12. Januar sein "Leben". Frank Wagner, 

bisher Dekan von Donauwörth, wird der erste gemeinsame Dekan mit Sitz 

in Nördlingen. 

Unsere Pfarrei "Möttingen- Grosselfingen" gehört dann zur "Region Mitte", 

die aus 19 Kirchengemeinden von Wemding bis Harburg bestehen wird. 

Vieles wird schon geplant, u.a. gemeinsame Konfirmandenarbeit und ein 

gemeinsamer Gottesdienstplan. Aber wir müssen uns auch Zeit geben, da-

mit sich die neuen Strukturen entwickeln können. 
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Eindrücke aus dem Kindergottesdienst Balgheim  

„Himbeereis - das glückliche Gefühl im Bauch“ 

Beim Kindergottesdienst kamen 22 Kinder  

und 11 Mütter in den Gemeindesaal.  

Wir haben Lieder gesungen und in einer großen Kinoreihe 

gelesen / erfahren wie Anna ihre Mama frägt: "Du, Mama 

wie ist der liebe Gott denn eigentlich so?"  

Manche Kinderfragen sind nicht so einfach zu beantwor-

ten. Der Liebe Gott ist wie alles - was dich glücklich macht. 

Geht es im Buch weiter.  

Himbeereis! Anna liebt Himbeereis...... das glückliche Ge-

fühl im Bauch, wenn du Himbeereis gegessen hast. 

Natürlich wollten wir dieses Gefühl nachspüren. Und das geht am besten mit ech-

tem Himbeereis. So gab es für alle ein selbstgemachtes Himbeereis. Gemeinsam 

überlegten, lasen wir weiter und sammelten, was uns und Anna aus der Geschichte 

noch glücklich macht. Vieles ist zusammengekommen: ein Kuscheltier, in Pfützen 

hüpfen, Sommerregen, Besuch bekommen, ein Treffer ins Tor, aber auch ein Pflas-

ter, Trost und drüber pusten - wenn es mir nicht gut geht.  

Gott ist wie die Luft, ich sehe sie nicht. Aber sie ist immer da. 

Wie ein Pflaster, das mich tröstet, wenn ich mir weh getan habe.  

Zum Abschluss versteckte sich in einer schönen Kiste noch ein "Foto" von einer Per-

son, die der liebe Gott ganz besonders liebhat. Jedes Kind blickte neugierig in die 

Kiste und behielt das Geheimnis ganz zauberhaft bei sich (im Karton lag ein Spiegel). 

Gott liebt dich, jeder einzelne ist ihm wichtig. 

Dem KiGo-Team macht es große Freude mit vielen Kindern Kindergottesdienst zu 

feiern.                                                                                                                  Tina Ruf 
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UMBAU IN DER KITA STERNSCHNUPPE IN BALGHEIM
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UMBAU IN DER KITA STERNSCHNUPPE IN BALGHEIM 
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Sommerfest in der Kita Sternschnuppe                               
begeistert Groß und Klein 

Die Kita Sternschnuppe in Balgheim feierte kürzlich ihr alljährliches 
Sommerfest, das zahlreiche Kinder, Eltern und Großeltern anlockte. 
Das Fest auf der Straße vor dem Kita-Gelände startete mit herzli-
chen Willkommensworten von Kirchenvorstand Michael Endreß. 
Dann beeindruckten die Kita-Kinder mit dem Theaterstück             
„Die kleine Hummel Bommel“ alle Zuschauer. 
Die entspannte und heitere Stimmung zog sich durch den gesamten 
Nachmittag, für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Abgerundet 
wurde das Fest mit einer Tombola, die Groß und Klein begeisterte. 
Besonders hervorzuheben ist einfach der fantastische Einsatz des 
Elternbeirats und der Eltern. Die Organisation rund um die Verpfle-
gung, der Auf- und Abbau geschah mit vereinten Kräften. 
 

Tierische Abenteuer  
mit der berühmtesten Biene der Welt  
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… UND DIESE BIENE, DIE ICH MEINE, NENNT SICH MAJA 
KLEINE, FRECHE, SCHLAUE BIENE MAJA 

MAJA FLIEGT DURCH IHRE WELT 
ZEIGT UNS DAS, WAS IHR GEFÄLLT … 

 
Wer kennt sie nicht, die kleine Biene Maja?  
Auf der Freilichtbühne des Landestheater Dinkelsbühl haben wir 
uns das Kinderstück über die liebenswerte und vorwitzige Biene 
Maja angeschaut.  
Es war ein sehr aufregender und spannender Vormittag für alle 
Sternschnuppen.  
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Himmelfahrt auf dem Balgheimer Hahnenberg 

Bei herrlichem Wetter konnte der Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Balghei-

mer Hahnenberg gefeiert werden. Es war ein sehr schöner Gottesdienst mit 

Vikar Lucas Horn und den Präparandinnen und Präparanden. Der gemeinsa-

me Posaunenchor unter Klaus Falk erfreute durch sein Mitwirken die Gottes-

dienstbesucher und es wurde kräftig mitgesungen. Danach gab es auch noch 

einen guten Schluck zu Trinken. Vielen Dank für alle Vorbereitung! 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für den Kirchenvorstand Möttingen 

Marlene Bissinger, 60 Jahre 

Hauswirtschafterin 
 

Ohne Bild 
Andrea Böswald, 55 Jahre 

Technische Angestellte 

Christina Dürnberger, 33 Jahre 

Gesundheits- und Krankenpflegerin 
 

 
Dieter Fischer, 68 Jahre 

Bankkaufmann  

Doris Fischer, 50 Jahre 

Bekleidungsfertigerin 
 

Die Einführung und die Verabschiedung der Kirchenvorstände  

in Möttingen werden wir am Samstag, den 7. Dezember 2024 

in einem feierlichen Abendgottesdienst mit Abendmahl  

um 19 Uhr in der Kirche St. Georg feiern. 

Herzliche Einladung! 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für den Kirchenvorstand Möttingen 

 
Susanne Grill, 53 Jahre 

Hausfrau 

Bärbl Hubel, 64 Jahre 

Beiköchin  
 

 
Dieter Huber, 58 Jahre 

Elektroinstallateur 

Anja Östreicher, 32 Jahre 

Pharmazeutisch-technische Assistentin 
 

 
Stefanie Schön, 34 Jahre 

Gesundheits– und Krankenpflegerin 

Andrea Spielberger, 56 Jahre 

Kaufmännische Angestellte 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für  

den Kirchenvorstand Balgheim 

Dieter Berndorfer, 51 Jahre 

Landwirt 
Foto 

 
Michael Endreß, 45 Jahre 

Sachbearbeiter 

Jakob Gerstmeyer, 27 Jahre 

Polizeibeamter 

 

 

 
Friedrich Gruber, 62 Jahre 

Kraftfahrer 

Wilhelm Kopp, 75 Jahre 

Rentner 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für  

den Kirchenvorstand Balgheim 

Carola Ruff, 47 Jahre 

Kinderpflegerin 
 

 

 

Tina Ruff, 47 Jahre 

Erzieherin 

 

Simone Schabert, 32 Jahre 

Diplom-Rechtspflegerin 
 

 
Heidi Schäble, 62 Jahre 

Hauswirtschafterin 

Die Einführung und die Verabschiedung der Kirchenvorstände  

in Balgheim werden wir am Sonntag, den 8. Dezember  

in einem feierlichen Gottesdienst mit Abendmahl  

um 10 Uhr in der Kirche St. Aegidien feiern. 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für  

den Kirchenvorstand Grosselfingen 

Nicole Grau, 43 Jahre 

Verkäuferin 
 

 
Birgit Holzmeier, 57 Jahre 

Steuerfachgehilfin 

Bernd Lang, 51 Jahre 

Projektleiter 
 

Die Einführung und die Verabschiedung der Kirchenvorstände                                               ...in einem feierlic
 

in Grosselfingen werden wir am Samstag, den 30. November 2024...                                    um 19 Uhr in der Kirche P
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für  

den Kirchenvorstand Grosselfingen 

Andreas Raaf, 63 Jahre 

Lehrer für Pflegeberufe 

 

 

 
Irene Steinle, 58 Jahre 

Servicekraft und Mesnerin 

Lisa Zink, 33 Jahre 

Lehrerin für Deutsch und Religion  
 

Die Einführung und die Verabschiedung der Kirchenvorstände                                               ...in einem feierlichen Abendgottesdienst mit Abendmahl  

in Grosselfingen werden wir am Samstag, den 30. November 2024...                                    um 19 Uhr in der Kirche Peter und Paul feiern. Herzliche Einladung! 
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Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 

Vorstellung der Kandidierenden für  

den Kirchenvorstand Enkingen 

Tanja Beck, 47 Jahre 

Großhandelskauffrau und Landwirtin 

 

Foto 

Foto 
Rudolf Husel, 64 Jahre 

Elektriker i. R. 

Inge König-Vierkorn, 70 Jahre 

Kassiererin i. R. 

 

 

 

Martha Vierkorn, 67 Jahre 

Bäckereiverkäuferin i. R. 

 

Simone Wüst, 25 Jahre 

Altenpflegerin 
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Gesucht: Hilfe bei der Friedhofspflege in Balgheim 
Die Kirchengemeinde Balgheim sucht für die Friedhofspflege eine 
Mithilfe. 
Regelmäßige Arbeiten, die auf dem Friedhof anfallen:  
Rasen mähen, Straße kehren, Efeu schneiden, Laub rechen und  
Schnee räumen.  
Arbeiten nach Bedarf: Bei Neuanlagen von Gräbern - Platten legen 
und Ausbesserungsarbeiten, sowie aufgelöste Gräber ebnen und  
neu einsäen. 
Wer gerne in der Kirchengemeinde mitarbeiten möchte - bitte im 
Pfarramt oder bei Wilhelm Kopp melden.                                     
Pfarramt: 09083/9200682 oder Wilhelm Kopp: 09083/423 
Ihre Kirchengemeinde Balgheim 

Die Einführung und die Verabschiedung der Kirchenvorstände  

in Enkingen werden wir am Sonntag, den 1. Dezember  

in einem feierlichen Gottesdienst mit Abendmahl  

um 10 Uhr in der Kirche St. Jodokus feiern. 

Herzliche Einladung! 

Am Sonntag, den 15. September 2024 heißt es zum dritten Mal 

„Naus ind Welt - nei ins Ries!“  

Balgheim und Grosselfingen sind dabei! 
Unter diesem Motto laden an diesem Tag Jugendgruppen  

und -treffs Ausflügler, Familien und Radl-Begeisterte in ihre 

„Biergärten“ ein.  

So bietet sich an diesem Tag die Möglichkeit, die Heimat mit dem 

Rad zu entdecken und Jugendarbeit in Aktion kennenzulernen. Für 

ausreichend Erfrischung und Verpflegung sorgen vor Ort die Biergär-

ten, die für die „Radl-Pause“ bestens gewappnet sind.  

Die Jugendgruppe der ELJ Balgheim ist am 15. September 

von 13 bis 19 Uhr mit einem Biergarten dabei.  
Hier gibt es Wurst- & Käsesemmeln, Butterbrezen, Kaffee & Kuchen sowie Kaltge-

tränke. Die Kinder können sich am nahe gelegenen Sportplatz austoben. 

Bei der ELJ Grosselfingen gibt es von 14 bis 20 Uhr Kaffee und Kuchen, so-

wie Gegrilltes. Ein Besuch bei beiden Gruppen lohnt sich! 

Unter www.foerderverein-funky.de finden sich ab Anfang September die 

Standorte, Tourenvorschläge, Speisekarten und zusätzliche Angebote.                                                                                       

Jakob Gerstmeyer 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.foerderverein-funky.de%2F&data=05%7C02%7CPfarramt.Moettingen%40elkb.de%7C6c1bd3325d34414e5b7e08dcaae436ae%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638573144347155383%7CUnknown%7CTWFpbGZs
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Evangelisches Tauffest in der Wörnitz mit 13 Taufkindern 

An der malerischen Wörnitzfurt in Harburg fand Mitte Juli das große Evangeli-

sche Tauffest statt. An und in der Wörnitz wurden bei diesem Freiluftgottesdienst 

insgesamt 13 Täuflinge von fünf evangelischen Pfarrerinnen und Pfarrern ge-

tauft.  

Pfarrerin Funk taufte drei 

Kinder aus Möttingen und 

eines aus Löpsingen. Bei 

strahlendem Sonnenschein 

und mit der Begleitung des 

Posaunenchors Harburg 

erlebten 250 Gottesdienst-

besucher einen fröhlichen 

und familienfreundlichen 

Gottesdienst, von dem 

viele Besucher im An-

schluss schwärmten.  

 

Endlich wieder Ausflug der Kirchenvorstände! 

Nach fünf Jahren Coronapause gingen unsere Kirchenvorstände endlich mal wie-

der gemeinsam auf Ausflug. Der Weg führte uns an die Donau nach Ulm. Bei einer 

Stadtführung und einer Führung durch das Ulmer Münster bekamen wir trotz des 

etwas grausligen Wetters  ein gutes Bild von der Stadt. Zwischendurch wärmten 

wir uns bei Speis und Trank auf und kamen ins Gespräch. 
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Krabbelgruppe Möttingen 
Liebe Eltern, 
mein Name ist Katja Wüst und ich freue mich riesig die Krabbelgruppe  
in Möttingen zu leiten. 
Ich bin 29 Jahre alt und wohne mit meinem Lebensgefährten und meinen 
zwei Söhnen in Enkingen. Vom Beruf bin ich Kinderpflegerin und Kauffrau 
für Bürokommunikation. 
Meine Hobbys und ehrenamtliche Tätigkeiten sind Schießsport, Feuerwehr, 
Kindergottesdienst, Abendgottesdienst (musikalische 
Begleitung mit der Gitarre) & Jugendsportwart beim 
Schießsport. 
Ich freue mich auf eine schöne, erlebnisreiche Zeit 
mit euch und ihren Kindern beim Singen, Spielen & 
Basteln.  Liebe Grüße Katja Wüst 

Sternradfahrt nach Appetshofen 

Trotz Viertelfinale machten sich über  

30 Radlerinnen und Radler auf die 

Sternfahrt nach Appetshofen. Dort er-

klärte und zeigte Pfarrer Caesperlein 

den Reichtum von neun Glocken. 

Im Anschluss kehrten die meisten noch 

beim Scheible in Alerheim ein - und 

hatten definitiv einen besseren Abend 

als die Fußballfans. 
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Abschiedskonzert des Kirchenchores Möttingen 

35 Jahre „Zur Ehre Gottes“ hat der Kirchenchor  

Gottesdienste und viele andere Ereignisse bereichert 
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Nach 35 Jahren hat sich der Kirchenchor Möttingen entschieden, nicht still und leise 

zu verstummen, sondern seinen Abschied mit einem wunderschönen Konzert-

gottesdienst zu begehen. Die Leiterinnen Maria Köhnert und Birgit Müller erinner-

ten an die gemeinsame Zeit. Viele der zuletzt 17 Sängerinnen und Sänger waren die 

ganzen 35 Jahre dabei. Bei einem gemeinsamen Lied kamen dann auch alle dazu, 

die im Laufe der Zeit einige Jahre mitgesungen hatten. 

Dekanatskantor Udo Knauer und Vertrauensmann Dieter Fischer würdigten die Ar-

beit der Chorleiterinnen und des ganzen Chores, der unser Gemeinde- und Gottes-

dienstleben so bereichert hat. Wir wünschen, dass vor allem die Freude über das 

Geleistete und den Dienst für Gott den Abschiedsschmerz überwiegen möge! 
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Festgottesdienst an Kantate mit Bläserehrungen in der                   

Kirche St. Aegidius in Balgheim  

Am Sonntag „Kantate“ lud der Posaunenchor Balgheim zu  

einem Festgottesdienst mit Bläser-Ehrungen ein. Zu diesem Anlass konnten 

insgesamt zehn Bläser u. Bläserinnen aus dem Chor geehrt werden.  

Die Ehrungen übernahm Pfr. i. R. Wilhelm Imrich mit äußerst persönlichen 

und rührenden Worten, die mit stehendem Applaus für unseren  

50-jährigen Jubilar Gerhard Strobel endeten. Die Jubilare bekamen die  

Urkunden vom Verband mit den entsprechenden Abzeichen überreicht,  

und außerdem erhielten sie ein kleines Geschenk vom Posaunenchor.  

Frau Pfarrerin Funk leitete den Gottesdienst und nahm in ihrer Predigt  

den Posaunenchor immer wieder in Bezug zum Predigttext mit auf.  
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M u s i c a l  

Jona und der große Fisch 

Kirche St. Jakobus Appetshofen 
 

Wer möchte mitmachen? 

Kinder von 4  bis 14 Jahren sind herzlich  

eingeladen bei dem Musical mitzumachen. 

Wir proben das Musical am 5., 7. und 9. August von 10 bis 11 Uhr. 

Die Aufführung findet am 11. August 2024                                                          

im Gottesdienst in Appetshofen statt.  

Ansprechpartnerin: Kathrin Spielberger, Tel. 09083/920695 

Geehrt wurden: (vorne v.l.) Theresa Rauter (10 J.), Kathrin Randi (25 J.), 

Barbara Bäuerle-Kornmann (25 J.), Gerhard Strobel (50 J.),  

Klaus Falk Chorleiter, Andrea Seefried (25 J.), Frank Feldmeyer (25 J.) 

Birgit Müller (25 J.), Martina Strobel (25 J.)  

(hinten v.l.) Sebastian Ruff (10 J.), Fritz Schäble (10 J.) Foto: Klaus Falk  
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LEGO-TAGE IN MÖTTINGEN 
Die Legotage in Möttingen waren sehr gut besucht. Die Kinder, sowie auch 

die Eltern bei der Eltern-Kind-Bauzeit hatten sehr großen Spaß beim Bauen. 

Beim Abschluss-Gottesdienst konnten die tollen Werke  

von den Besuchern besichtigt werden. 

Foto: Liebenzeller Gemeinschaft 



 

31 



 

32 

 

 

 

 

Guten Tag, 
ich bin seit März 2024 die Präventionsbeauftragte für das künftige  
Dekanat Donau-Ries. In dieser Funktion begleite ich die Entwicklung des 
Schutzkonzeptes für die Gemeinden und „wache“ über das Thema auch in 
der Zukunft, wie es das Handbuch Schutzkonzeptentwicklung der ELKB 
formuliert. 
Wer bin ich? 
Brigitte Auer - ich bin katholische Theologin, wohne in Enkingen und un-
terrichte Religionslehre, Religionspädagogik und Ethik an verschiedenen 
Schulen. Darunter auch seit 30 Jahren an der Liselotte-Nold-Schule Nörd-
lingen. Verbunden mit der evangelischen Kirche fühle ich mich durch die 
langjährige berufliche Tätigkeit und mein Engagement als Referentin für 
das EBW Donau-Ries.  
Warum ich? 
An der Liselotte-Nold-Schule habe ich zusammen mit einer Kollegin seit  
18 Monaten das Amt der Präventionsbeauftragten inne. Die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde hat mir als Träger dazu eine fundierte Aus-
bildung bei der Evangelischen Schulstiftung in Bayern finanziert. Gerne 
setze ich diese Kompetenz jetzt auch für das Dekanat ein. 
Ich denke aber auch, dass ich mich als Person für dieses Amt eigne. Mit  
61 Jahren habe ich genug Eigenstand entwickelt, dass ich mich auch kont-
roversen Situationen gewachsen sehe. In 30 Jahren Pflege eines schwerst-
behinderten Kindes habe ich gelernt, dem Schlimmen, Schmerzhaften 
nicht auszuweichen. Es macht mir keine Angst. 
Warum diese Aufgabe? 
Ich mag das Thema nicht und werde keine Freude an ihm haben. Aber es 
ist wichtig. Sehr wichtig. Wenn ich meine Motivation in wenige Worte fas-
sen soll, dann sage ich: Da sind zwei Nein und ein Ja. Ein entschiedenes 
Nein zu jeder Form von sexualisierter Gewalt, die Ermächtigung von durch 
sexualisierte Gewalt Bedrohten zu einem ebenso klaren Nein. Und ein fes-
tes Ja zu einer Seelsorge, die aus menschlicher Nähe lebt. 
Brigitte Auer, Dekanats-Präventionsbeauftragte      Bildrechte: Brigitte Auer 

 
Die Kirchenvorstände werden zusammen mit den Gruppen und Chören und   
Vikar Lucas Horn zunächst eine Risikoanalyse unserer Arbeit, unserer Strukturen 
und unserer Räumlichkeiten durchführen. 
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HERBSTSAMMLUNG DER DIAKONIE BAYERN 
vom 14. bis 20. Oktober 2024 

„Zum Schluss nochmal das Leben feiern“ 

In der Altenhilfe begleiten und pflegen haupt- und ehrenamt-
liche Mitarbeitende der Diakonie Menschen auf  
ihrem letzten Lebensabschnitt. Mit lindernder Schmerzthera-
pie, Pflege und Begleitung durch ein professionelles Team 
sowie mit Zuwendung, die viel Kraft und Zeit kostet, soll die 
Lebensqualität so gut wie möglich erhalten bleiben. Die Mit-
arbeitenden in der ambulanten und stationären Sterbebeglei-
tung ermöglichen vielen Menschen, so zu sterben, wie sie 
dies wünschen: schmerzfrei und nicht alleine. 
Für den Ausbau der hospizlichen Angebote und für die Aus- 
und Weiterbildung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden in der Sterbebegleitung bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 14. bis 20. Okto-
ber 2024 um Ihre Spende. Herzlichen Dank! 

Weitere Informationen zur Sterbebegleitung/Hospizarbeit erhalten Sie:  
im Internet unter www.diakonie-bayern.de, 
bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk, sowie beim Diakonischen Werk Bayern, 

Frau Dr. Barbara Erxleben, Tel.: 0911/9354-436, erxleben@diakonie-bayern.de 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Spenden Sie gerne auf das Konto Ihrer Kirchengemeinde (siehe Rückseite) 
Stichwort: Spende Herbstsammlung 2024 
Die Haussammlung wird in Möttingen, Grosselfingen und Enkingen durchgeführt. 

50 Jahre EBW Donau-Ries gefeiert! 

Seit 50 Jahren unterstützt das Evangelische Erwachse-

nenbildungswerk Donau-Ries unsere Kirchengemein-

den in der Bildungsarbeit mit ganz unterschiedlichen 

Generationen: Mutter-Kind-Gruppen, Frauenarbeit, 

Senioren, Bildungsangebote für alle. 

Mit einem Festgottesdienst und einer fröhlichen Feier 

konnte dieses Jubiläum Mitte Juli begangen werden.  

Dabei zogen die Geschäftsführerin Christa Müller und 

der 1. Vorsitzende, Pfarrer Andreas Funk, eine positive 

Bilanz und freuten sich über die zahlreichen Gäste, die 

neben gutem Essen besonders das Improtheater des 

Dramatischen Ensembles genossen. 
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Im Seniorenkreis Grosselfingen empfingen wir im Frühjahr einen ganz beson-

deren Gast.  

Haidee Paul arbeitet seit 2019 im Pflegeheim St. Vinzenz in Nördlingen als 

Pflegerin. Sie stammt von den Philippinen und kam 2017 nach Deutschland 

und machte dort ihre Ausbildung zur generalisierten Pflegefachfrau an der 

Lieselotte-Nold-Schule in Nördlingen. 

Frau Paul erzählte sehr spannend von ihrer Lebensgeschichte und ihrem wei-

ten Weg nach Deutschland, aber auch von ihren sehr gemischten Erfahrun-

gen mit unserem Land, in dem wir ja dringend den Zuzug von Arbeitskräften    

gerade auch in der Pflege brau-

chen - aber es den Menschen 

nicht leicht machen, bei uns zu 

arbeiten. 

Die Zuhörerinnen und Zuhörer 

bedankten sich herzlich bei Frau 

Paul für ihren Bericht. 
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Volles Zelt beim Festgottesdienst in Möttingen 

Das große Fest zum 150. Jubiläum der FFW Möttingen wurde auch mit ei-
nem Festgottesdienst im Zelt gefeiert. 

Der Posaunenchor unter der Leitung von Marlene Bissinger spielte auf der 
Bühne, auf der am Vortag noch Stefanie Hertel gesungen hatte - und     
machte seine Sache ausgezeichnet. 

Besonders beeindruckend waren die Aufmerksamkeit und Ruhe, mit der die 
riesige Gottesdienstgemeinde teilnahm und mitfeierte. Auch der Festaus-
schuss beteiligte sich mit einem lustig-besinnlichen Anspiel zum Thema 
"Gott sei Dank!" 

In einem besonderen Akt mit der frisch überarbeiteten Vereinsfahne wur-
den alle teilnehmenden Feuerwehrleute gesegnet, bevor die Patenvereine 
Möttingen und Enkingen die Fahnenbänder tauschten. 
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Neues vom  

Ü-60 Treff Möttingen 

Bei unserem Nachmittag am  

6. Juni ging es um die Rose. 

Das Team stellte die Bedeu-

tung der Rose im Biblischen, in 

der Heilkunde, in der Kultur 

und in der Musik dar. 

Beim Feuerwehrfest am  

14. Juli war der Ü-60 Treff gut 

gelaunt mit Musik auf einem 

Festwagen vertreten. 
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Frauenfrühstück in Möttingen im März 2024 

Thema: „Gras drüber wachsen lassen?“ 
- Wie seelische Wunden heilen können - 

Überwältigt vom großen Interesse an dieser Veranstaltung durfte 
Birgit Müller ca. 160 Frauen begrüßen. 

Das schöne, gemeinsame Lied „Ein neuer Tag beginnt ...“ stimmte uns in 
den Vormittag ein. Nach dem Gebet wurde in geselliger Runde gefrühstückt. 
Passend zur Jahreslosung 2024 lauschten wir dem Lied „Alles in Liebe..“, 
gesungen von Maria und Birgit. 

Die Referentin, Frau Utina Hübner (therapeutische Seelsorgerin) erklärte an 
zahlreichen Beispielen, wie seelische Wunden entstehen - während der 
Kindheit oder auch als Erwachsener. Wir werden gekränkt oder durch Wor-
te sehr verletzt. 

Wie geht es uns damit ? Es wird uns Leid / Schmerz zugefügt - wir werden 
beleidigt. 

Je länger keine Aussprache erfolgt, desto mehr leidet die Seele darunter und 
es kann zu körperlichen Krankheiten kommen. 
Oft folgt eine Bitterkeit, die uns selbst und auch andere vergiftet. 
So geht jeder anders damit um. Manche Menschen reden nicht mehr,  
kapseln sich ab, bauen Mauern um sich und schaffen es nicht mehr allein 
heraus. 

Andere versinken in Selbstmitleid. 

Nun ist TROST gefragt, den wir uns nicht selbst geben können, weil unsere 
Seele ohne Schutzhülle ist. 

Gras drüber wachsen lassen ist eher keine Option, da dieser wunde Punkt 
bleibt. 

Unser Arzt und Spezialist für seelische Verletzungen ist Jesus Christus, unser 
HEILAND; der Menschen mit zerbrochenen Herzen heilt und ihre Wunden 
verbindet. Ihm können wir vertrauen. Dies müssen wir jedoch erst wieder 
lernen und es kann ein langer Weg sein. 

Doch Jesus geht diesen Heilungsweg mit uns. Er sieht und trägt unser Leid 
und unsere Schmerzen, damit wir uns durch Gottes Sohn mit unseren 
Nächsten versöhnen und Friede mit uns selbst finden können. 

Mit einem gemeinsamen Lied und dem Segen wurde der gelungene und 
schöne Vormittag abgeschlossen. 

Herzlichen Dank für die große Teilnahme und die Spenden. Ebenso bedankt 
sich das ganze Team bei allen Helferinnen und Helfern. 
                                                                                                       Margit Lettenmeier 
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Möttingen 

 

 

 

 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag 
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VERÖFFENTLICHUNG DER GEBURTSTAGE  

IN UNSEREM GEMEINDEBOTEN  

Wenn Sie das nicht möchten,  

bitten wir um Mitteilung an das Pfarramt! 

Unsere Kontakte finden Sie auf der letzten Seite. 

Grosselfingen 
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Konfirmationen 2024 

Möttingen - Grosselfingen - Enkingen 

Konfirmation in Möttingen Fotos: Graumann 
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Fotos: Baumann 

Konfirmation in Grosselfingen 
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Fotos: Andrea Bayer 

Konfirmation in 

Enkingen 
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Die Fotos zeigen den Ausflug in das Steiff-Museum nach Giengen und Eindrücke aus 

dem Kindergottesdienst unter dem Motto „Die Arche Noah“. Der Ausflug hat den 

Kindergottesdienstkindern aus Enkingen sehr viel Spaß bereitet und im KiGo wurde 

eifrig die Arche Noah erkundet.                                                                     Foto: Tanja Beck 

Kindergottesdienst  

Enkingen 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Freien 

am 3. August 2024 in Grosselfingen in das Gast-

haus Wiedemann „Zur Sonne“  

Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr mit           

anschließendem Freiluftkino. 

Herzlich Einladung an alle Gemeinden!  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 

Kindergottesdienste in unseren Gemeinden 

Balgheim - Grosselfingen - Enkingen 

Balgheim, 10 Uhr, Gemeindehaus 

4. August, 22. September, 27. Oktober,  24. November, 8. Dezember 

Grosselfingen, 10 Uhr, Gemeindesaal im alten Schulhaus 

22. September, 13. Oktober, 17. November 

Enkingen, 10 Uhr, Gemeindehaus 

15. September, 13. Oktober, 10. November und 1. Dezember. 

 

Kirchgeld 2024 

Wie jedes Jahr bitten wir Sie um die Zahlung des Kirchgeldes.  

Das Kirchgeld verbleibt in der eigenen Gemeinde. Die Kirchgeldbriefe 

werden wir im Herbst an Sie versenden. Vielen herzlichen Dank im Voraus 

für Ihre Unterstützung für unsere Gemeinden. 

Kirchgeldzwecke 2024: Grosselfingen Kirchenrenovierung,                   

Enkingen Gemeindehaus, Balgheim und Möttingen Friedhof. 

 

Frauenfrühstück in Möttingen 

Wir laden Sie wieder herzlich zum Frauenfrühstück  

am Mittwoch, den 13. November 2024 um 9.00 Uhr in das  

Bürgerzentrum in Möttingen ein.  

 

Das Thema ist noch nicht bekannt. 

Es werden rechtzeitig Plakat ausgehängt und Flyer verteilt. 

Ihr Team vom Frauenfrühstück 
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Präparandinnen und Präparanden starten!                                        

Unsere Präparanden werden wir am 15. September 2024 mit einem 

Gottesdienst um 17 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche in Klosterzim-

mern mit den Gruppen aus Deinigen und Löpsingen vorstellen. 

Herzliche Einladung! 

Erntedankfest in unseren Gemeinden 

Wir feiern das Erntedankfest am  

6. Oktober 2024 in allen vier Gemeinden. 

Unsere Gottesdienste 

Möttingen und Balgheim, 9 Uhr 

Grosselfingen und Enkingen , 10 Uhr mit Abendmahl 

Wie jedes Jahr sammeln wir Naturalien für das Erntedankfest.  

Am Samstag, den 5. Oktober, ab ca. 9 Uhr werden die Präparanden und 

Konfirmanden in Möttingen, Balgheim, Grosselfingen und Enkingen bei 

Ihnen vorbeikommen und die Erntegaben abholen. Die Erntegaben werden 

nach dem Erntedankfest an die Wohngruppe für Kinder der Rummelsber-

ger Anstalten in Nördlingen gespendet.  

Vielen Dank im Voraus. 

„Ein Päckchen Liebe schenken“ - Missionsbund LICHT IM OSTEN 

Wie jedes Jahr sammeln wir wieder Päckchen für „LICHT IM OSTEN“. 

Abgabe der Päckchen von Anfang November bis Anfang Dezember: 

Möttingen: Christa Rauter, Baadfeld 66, Gisela Tschechne,  

Bautenbachweg 28 und Heidrun Offinger, Im Mitteldorf 1.  

Enkingen: Tanja Beck, Am Dorfplatz 6 in Enkingen. 

Flyer liegen rechtzeitig in den Kirchen aus. 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 

Grosselfingen und Enkingen 

Seniorenadvent, 2. Advent, 8. Dezember, 14 Uhr im Gemeindesaal  

im Alten Schulhaus Grosselfingen -  Kirchenvorstand und Pfarrer Funk 

Volkstrauertag, 17. November 2024 

Ewigkeitssonntag, 24. November 2024 



 

48 

MÖTTINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

In Möttingen finden momentan keine Kindergottesdienste statt. 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: Marlene Bissinger, Tel. 09083/1307 

                                 Dieter Fischer, Tel. 09083/272 

ELTERN-KIND-GRUPPE 

Jeden Montag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Sportheim Möttingen 

Ansprechpartner: Katja Wüst, Tel. 0151/29702223  

MöMas Möttingen 

Ansprechpartner: Nadja Wagner, Tel. 01522/8801634   

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

Bürgerzentrum Möttingen  

Ansprechpartner: Samuel Beck, Tel. 09082/920663 

Bibelstunde 

Montag, 19.30 Uhr 

Jungschar  

ab der 4. bis 7. Klasse 

Freitag 16.30 Uhr bis 18 Uhr 

Kinderstunde 

Freitag, 15 Uhr bis 16.15 Uhr, 

von fünf bis zur 3. Klasse 

Teenkreis 

Samstag, 18.30 Uhr bis 20 Uhr 

Ü-60 TREFF 

Bürgerzentrum Möttingen, Beginn 14 Uhr 

Team: Christa Steinmeyer, Gisela Tschechne, Brigitte Baalß, 

Stefanie Schön und Susanne Grill 

Donnerstag, 5. September 2024 

„Reisebericht Wien“ mit Pfarrer Reinhold Hertle 

Donnerstag, 24. Oktober 2024 

„Info Tagespflege und Nachbarschaftshilfe“ mit Marica Rühl 
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BALGHEIM 

FRAUENKREIS IN BALGHEIM 

Ort: „Zur alten Schule“ 

Treffen jeweils jeden dritten Diens-

tag im Monat um 14 Uhr  

Termine von August bis  

November 2024 

20.08./17.09./15.10./19.11. 

Ansprechpartner:  

Hannelore Wiedemann 

Tel. 09083/767 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Martina Strobel 

Tel. 09083/1569 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Klaus Falk 

Tel. 09083/392 

KINDERGARTEN 

Ansprechpartner:  
Katharina Hertle, Tel. 09083/374 
kita.balgheim@elkb.de 
 

 

GROSSELFINGEN  

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Carolin Bschor, Tel. 09081/2908264 

ELTERN-KIND-GRUPPE  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Freitag 

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Ansprechpartner:  

Natalie Kellermann 

Tel. 0160/1865450  

SENIORENKREIS  

Gemeindesaal im alten Schulhaus 

Team:  Karin Meyer 

  Renate Rupp 

  Rita Schabert 

Donnerstag, 17. Oktober 2024 

Thema noch offen mit Pfr. Funk 

Donnerstag, 14. November 2024 

Thema noch offen 

Sonntag, 8. Dezember 2024 

Seniorenadvent mit dem KV 

und Pfarrer Funk 

POSAUNENCHOR  

Ansprechpartner: 

Reiner Bschor, Tel. 0176/66801826  

Martin Bschor, Tel. 0160/90909688  

 

ENKINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner: 

Tanja Beck 

Tel. 09083/920343 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: 

Christoph Löfflad, Tel. 0151/10954788 
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T E R M I N E  

August 

30.07. bis 02.08. Sommer-Kinder-Bibeltage, Kirche Löpsingen 
03.08. Gottesdienst im Freien mit Freiluftkino, Grosselfingen 
20.08. Frauenkreis Balgheim 

September 

05.09. Ü-60 Treff Möttingen 
08.09. Musical Möttingen 
15.09. Einführung von Lektorin Marina Link, Möttingen 
15.09. Vorstellung der Präparanden in Klosterzimmern 
15.09. KiGo Enkingen 
22.09. Kirchweih Balgheim 
22.09. KiGo Grosselfingen und Balgheim 

Oktober 

06.10. Erntedankfest 
13.10. KiGo Enkingen und Grosselfingen 
14. bis 20.10. Herbstsammlung der Diakonie Bayern 
17.10. Seniorenkreis Grosselfingen 
20.10. Kirchenvorstandswahl und Kirchweih Möttingen 
20.10. bis 03.11. Sinnenpark, Erlebnisausstellung Liebenz. Gem. Oettingen 
24.10. Ü-60 Treff Möttingen 
27.10. Kindergottesdienst Balgheim 

November 

ab Anfang November - „Ein Päckchen Liebe schenken“ 
10.11. KiGo Enkingen 
13.11. Frauenfrühstück in Möttingen 
14.11. Seniorenkreis Grosselfingen 
17.11. Volkstrauertag 
17.11. KiGo Grosselfingen 
20.11. Buß- und Bettag 
24.11. Ewigkeitssonntag 
24.11. Kindergottesdienst Balgheim 

Dezember 

30.11. und 01.12. 1. Advent  
Einführung und Verabschiedung der KV‘s in Grosselfingen und Enkingen 
01.12. 1. Advent, KiGo Enkingen 
07.12. und 08.12. 2. Advent 
Einführung und Verabschiedung der KV‘s in Möttingen und Balgheim (mit Kigo) 
08.12. Seniorenadvent Grosselfingen und Enkingen 
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Aus dem Gemeindeleben 

 

Einführung von Marina Link als Lektorin  

15. September 2024, 10 Uhr  

in der Kirche St. Georg in Möttingen 

Es ist ein besonderer Schatz, wenn sich Frauen und Män-

ner aus unseren Gemeinden bereit erklären und ausbilden 

lassen, um als Lektoren/innen oder Prädikanten/innen 

Gottesdienste zu halten. 

Zum Glück fanden sich dazu in der Vergangenheit immer 

wieder Menschen bereit. Wilhelm Kopp und Dieter Fischer sind aktiv dabei.    

Nun haben wir die große Freude, dass Marina Link aus Möttingen die Ausbildung 

zum Lektorendienst bei der Landeskirche absolviert und ihre Prüfung u.a. mit 

Regionalbischof Piper mit großem Erfolg bestanden hat. 

Frau Link wird in Zukunft in unserem Gottesdienstplan regelmäßig mitwirken und 

hoffentlich bald auch die Ausbildung zur Prädikantin durchlaufen. 

Wir führen Marina Link in ihr Amt als Lektorin ein, im Gottesdienst in Möttingen 

am Sonntag, den 15. September um 10 Uhr und wünschen ihr Gottes Segen und 

Geist für ihren wichtigen Dienst!    Pfarrer Andreas Funk 
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Evang.-Luth. Pfarramt  
Möttingen - Balgheim - Grosselfingen - Enkingen 
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk 

Homepage: www.suedrieskirche.de 

Vertrauensleute  
in unseren Kirchenvorständen 
Möttingen: Dieter Fischer 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423  
Grosselfingen: Bernd Lang 
Tel. 09081/275734 
Enkingen: Rudolf Husel 
Tel. 09083/370 

Kirchenpfleger/innen 
 
Möttingen: Dieter Fscher 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423 
Grosselfingen: Birgit Holzmeier 
Tel. 09081/23848 
Enkingen: Martin Löfflad 
Tel. 09083/224 

Spendenkonten unserer  
Kirchengemeinden bei der RVB Ries  
Möttingen 
IBAN:DE76 7206 9329 0006 4111 85 
Balgheim: 
IBAN: DE58 7206 9329 0006 4319 76 
Grosselfingen: 
IBAN: DE91 7206 9329 0100 8017 12 
Enkingen: 
IBAN: DE47 7206 9329 0000 8017 12 

 

Pfarrer der Kooperation 
Pfarrer Heiko Seeburg,  
Deiningen 
Tel. 09081/4501 
Pfarrer Horst Kohler,  
Wemding 
Tel. 09092/291 

Anschrift Pfarramt und die Bürozeiten 
Evang.-Luth. Pfarramt , Dorfplatz 12, 86753 Möttingen 

Telefon: 09083/9200682 
Neue E-Mail: pfarramt.moettingen@elkb.de 

Pfarramtssekretärin: Margit Hager 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Pfr/Pfrin Funk in Löpsingen, Ortsstraße 22, 86720 Nördlingen 
Tel. 09081/3156 

Anschrift Kindergarten Balgheim 
Im Zürch 20, 86753 Möttingen OT Balgheim, Telefon: 09083/374 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Möttingen 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Funk 
Mitarbeitende dieser Ausgabe: Pfarrer Funk, Margit Hager,  
Dieter Huber, Heidrun Offinger 
Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat oder Funk 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage: 1200 
Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2024. 
Redaktionsschluss: 8. November 2024  
Alle Daten in diesem Gemeindebrief sind nur zur Information der  
Kirchgemeinde bestimmt. Eine gewerbliche Nutzung ist untersagt. 


